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eilnge zu Ur 1 der Karlsruher Zeitung.
Samstag , I . Januar 18S8 .

Das Wirtschaftsjahr 1897 .
III . (Schluß .)

-o- Frankfurt a . M -, 29 . Dez.
Der Markt für Bergwerksaktien hatte sehr angeregtes

Aussehen und dank der günstigen Konjunktur haben sich biS
i-kt die Nachthctle der Börsengesetzgebung noch ohne nennens-
wertben Einfluß auf die Gestaltung des Geschäftes darin er¬
wiesen, waS erst einmal der Fall sein dürfte, wenn die jetzige
Hochkonjunktur in 's Gegenthetl umschlägt . Einstweilen nimmt
man für die Entwickelung der Preise angesichts der zu erwar¬
tenden großen Thätigkeit der Eisen- und Maschtnenindustrie und
der dadurch zu erhoffenden Einwirkung aus den Kohlenabsatz
eine weitere günstige Gestaltung in Aussicht. Auch für die
sonstigen Jndustriewerthe bleibt die Stimmung mit wenigen
Ausnahmen eine zuversichtliche , immerhin darf nicht vergessen
werden, daß die Preise im großen und ganzen auf eine Fort¬
dauer der gegenwärtigen günstigen Ertragsverhältnisse zuge¬
schnitten sind, so hat das zweifellos hervorragendste deutsche
industrielle Etablissement, die Höchster Farbw erke , den
Beweis dafür geliefert, daß es doch nicht angeht, die Erträg¬
nisse weniger guter Jahre als Maßstab für die dauernden
Rentabtlitätsansprüche zu bettachten. Die Kursveränderungen
»eigen das folgende Bild :° ^

2. Jan . 1 . April . I . Jult . I . Okt. 27 .Dez .
Laura 163 ' / . 150- ,. 164 .-
Bochumer 163 40 149 .— 167 .80
Oberschles. Stsenindustr. 128 .90 125 .— 131 .80
Concordta
Gelsenktrchen
Harpener
Hibernia
Bad . Anilin

231 . -
172 .-

Chem . Fabr . Griesheim 262 */
Höchster Farbwerke 428 . -
rleyer Fahrrad 255 .- - —
öielefeld . Maschinenfabr. 347 .1- 825.- . . . . - 206 . .

177 .30 168 .
181 - /, 171 -/,
426 - 427 -

261-,.
435.—
263' / ,

226 — 257.
156 .20 177 .—

185 .80

168 - / , 185 .
191 .70 204 -/,
127 .— 135 -/,286.-
183 - /,

296-/,
188 .—

190 —
435 —
277 .40
444.—
279 .—
357. -
279 -/,

182 .60 191 .80
194.70 207 .40
454.90 489 .90
284-/, 295 —
454.— 460.-
266 .80 269 .80

Maschinenfabrik Gritzner 269 -/, - .
Deutsche Verlagsanstalt 160 .80 148.— 153-/
Edison 253 - /, 254.80 257 -/,
Lahmeher 159 - /,
Schuckert
Wiener Elektr.

354.-
279 - /,
144-/,

358.—
257 ' /,
153 -/>

Ungar . „
Zürcher „

168 — 190 - /,
255 20 262 — 260 —
131 -/. 125 .40 134 .40

264.90 279 .90
184 .90 186 .20

110 — 107 -
118 40 —

116 .90
121 -/,

253-/,
136 - /,
123-/ ,

259-/.
138 .—
119 .80

117 .70 128 .-
Die Empfänglichkeit des Publikums für neue industrielle

Werthe war wieder eine so große, daß die neuen Emissionen
geradezu verschlungen wurden . Die Bestimmung des neuen
Börsengesetzes , durch welche die Emisfionsfirmen genöthigt wer¬
den , die auszugebenden Effekten längere Zeit als früher selbst
zu behalten , hat dieselben in den Ansprüchen an den bei der
Emission zu erzielenden Gewinn begehrlicher gemacht und die
vielen Kautelen , mit denen das Gesetz Neueinfahrungen um¬
geben hat , haben in den Kreisen des Publikums nur die Mei¬
nung erzeugt, daß man jetzt das, was einmal die Kontrole der
verschiedenen Instanzen passtrt hat , mit kühnem Muthe nehmen
dürfe, während in diesen Kontrollen doch nichts weiter liegt, als
der Beweis dafür, daß den Vorschriften des Gesetzes entsprochen
ist, irgend eine Gewähr dafür , ob der Preis im Berhältniß zu
den Grundlagen des Unternehmens ein angemessener ist , weder
geboten wird, noch naturgemäß geboten werden kann . So lange
die Konjunktur so bleibt, wie sie jetzt ist, und soweit es sich um
Emissionen handelt, für die der Rang der Emisfionsfirmen eine
gewisse Gewähr bietet , dürften übermäßige Beeinträchtigungen
der Interessen der Außenstehenden nicht zu befürchten sein, man
wird aber wohl mit der Wahrscheinlichkeit rechnen müsse» , daß
es zu Ausschreitungen auch auf diesem Gebiet kommen wird
und daß an die Stelle der jetzigen glänzenden Konjunktur ein¬
mal wieder schlechtere Zeiten treten . Die Gesammtsummeder Emissionen , die am deutschen Hauptmarkt in Berlin
gemacht wurden , beläuft sich auf rund 1961 Millionen Mark
und vertheilt sich auf die folgenden Werthe :

Banken . . 194 434 200 M.
Bergwerke . 52 641900 „
Jndustriepapiere . 184 559 400 „
Deutsche Fonds . 277 750 000 „
Deutsche Stadtanlethen . . . 107 640 000 „
Deutsche Etsenbahnobligationen 6000 000 „
Fremde Eisenbahnobligationen 274 530 000 „
Pfandbriefe (in- und ausländ .) 863 089 500 „

Aus . 1960 845 000 M .
gegen 1987 440000 „im Vorjahr , sie haben also die vorjährige Ziffer annähernd er¬

reicht . Der Appell der Emisfionsfirmen fand aber vielfach direkt
an das Publikum statt und die vermittelnde Zähigkeit des Ban¬
kiers spielte nicht entfernt die ehemalige Rolle.Das Pfandbrtefgeschäft hat durch die Bertheuerungim Geldstande gelitten, dürfte aber bet der zu erwartenden Er¬
leichterung wieder eine größere Rolle spielen . Es kann nicht oftund nachdrücklich genug hervorgehoben werden, daß bet der An¬
lage in Pfandbriefen ein größerer Preisunterschied gegenüberden Anlagepapieren thatsächlich erster Qualität gemacht werden
sollte, als es geschieht, da eben der Unterschied in der Qualität
doch ein sehr erheblicher ist.

Großherrogthurn Baden .
* KarlSrnbe , 31 . Dezember.

k . Mtttheilung der Handelskammer .) In der
gestrigen Sitzung der Handelskammer gedachte der Vorsitzende
1 ».

in die Tagesordnung mit herzlichen Worten des am1 . d . M . unerwartet aus dem Leben ab/erufenen MitgliedesHerrn Hugo v . Bömble in Baden -Baden . Der Verblichene ,der im Jahre 1885 als Mitglied der früheren Badener Handels¬kammer gewählt wurde und seit Ende 1889 der erweitertenHandelskammer zu Karlsruhe ununterbrochen als Mitglied an¬gehört hat, erfreute sich wegen seines biederen, leutseligen Wesensallgemeiner Beliebtheit/ die Handelskammer wird ihm stets einndes Gedenken bewahren. — Als Ersatzmann wird mitAmtsdauer bis zur nächsten Neuwahl Herr Kaufmann KarlBiIlmann jnn . in Baden-Baden berufen. — Zur Theilnahmeder Kundgebung , die für den kommenden 13 . Januarm Berlin von Vertretern des Handels und der Industrie be¬treffs der Flottenvorlage (Vergl . „Karlsr . Ztg ." Nr . 538 )geplant ist, beschließt die Handelskammer eine Abordnung- u entsenden . — Wegen der Mißstände, die hinsichtlich der
, rnahme von freiwilligenVersteigerungendurch Auktionatoren

z» Tag» getreten find , soll an die zuständige Stelle eine Ein¬

gabe gerichtet werden . — Der verstorbene Herr von Bvmble
war Stellvertreter der Handelskammer im Landesgewerberathe/es wird für ihn Herr Fabrikant Hermann Wittmer in Breiten
gewählt. — Ueber die vorläufigen Rechnuugsergebnissedes Jahres1897 wird Borttag erstattet und der Voranschlag für 1898 auf¬
gestellt.

K (Sitzung der Strafkammerl ) vom 30. Dezember.
Vorsitzender : Landgerichtsrath Grimm .

Der 22 Jahre alte Dienstknecht Karl Gilbert aus Wein¬
garten hatte sich heute vor der Strafkammer wegen Diebstahlsim Rückfall zu verantworten / er erhielt ein Jahr drei Monate
Gefängniß und drei Jahre Ehrverlust.Des Diebstahls, Betrugs und Bettels hatte sich der schon
wiederholt verurthetlte Maler Friedrich Hartlieb aus Rüppurr
schuldig gemacht . Die Stafkammer erkannte gegen ihn unter An¬
rechnung von zwei Wochen Untersuchungshaft auf sechs Monate
Gefängniß und zwei Wochen Haft.Mit zwei Monaten Gefängniß wurde wegen Diebstahls der
Gärtnerlehrling Fritz Kühlwetn aus Bernhetm bestraft.Eine Reihe von Personen wurde im Laufe des Monats Sep¬tember von der schon öfter bestraften Dtenstmagd Lina Mohr ,
geb . Eitle aus Ravensburg , um Gelbeträge von 2 bis 5 M . be¬
schwindelt Die Mohr verdingte sich bet den in Frage stehendenLeuten unter der falschen Angabe, an einem bestimmten Tage in
Dienst treten zu wollen , und ließ sich das übliche Haftgeld aus¬
händigen. Die Strafkammer verurthetlte die Schwindlerin zu
acht Monaten Gefängniß, abzüglich ein Monat Untersuchungshaft .

^ (Versuchter Einbruch .) In der Nacht vom 28./29.
d . M . wurde versucht , an dem Baubureau der neuen evangeli¬
schen Kirche am Mühlburgerthor die Thüre und Fenster zu er¬
brechen . Durch das hierdurch entstandene Geräusch ist der dort
schlafende Bureaudiener erwacht und hat die Thäter an ihrerArbeit gestört . Der Bureaudiener erhielt noch von einem der
Thäter , welches drei Bursche waren , einen wuchtigen Stoß aufdie Brust, daß er rückwärts taumelte, worauf sie die Flucht durchdie Westendstraße in den Hardtwald ergriffen haben und nichtmehr eingefangen werden konnten .

* Mannheim , 30 . Dez . Wie eine Bekanntmachung des
Stadtraths mittheilt, ist die zum Beschluß des Bürgerausschufsesvom 14 . Dezember 1897, wonach vom 1 . Januar 1898 ab das
Octroi auf Mehl, Brod und billige Fische aufgehoben werden
soll . nothwendigeStaatsgenehmtgungdes Grotzh . Ministeriums
heute hier eingetroffen . — Ein Gesuch der hiesigen Bäcker¬
innung um Rückvergütung des Octrois für die am 1 . Januar1898 vorhandenen Mehldorräthe wurde vom Stadtrath in der
Sitzung vom 28 . Dezember abschlägltch verbeschieden , da die
Rückvergütung weder im Gesetz noch auch in den Bestimmungender Berbrauchssteuerordnung, oder in dem auf die Aufhebungdes Octrois bezüglichen Bürgerausschußbeschluß begründet er¬
scheint . Das Gleiche hat auch bezüglich der Borräthe an Brodnnd billigen Fischen Anwendung zu finden. Dagegen wird
selbstverständlich , so lange die Verbrauchssteuer von den oben
genannten Gegenständen noch erhoben wird, im Falle der Wieder¬
ausfuhr derselben während dieser Zeit eine Rückvergütung der
erhobenen Verbrauchssteuer auf Grund des zu erwirkenden
Ausfuhrscheines stattfinden . — Der gestrigen konstituirenden
Versammlung der Gesellschaft zur Erbauung eines Börsen -

ebäudes wohnte auch der Ehrenvorsitzende , Herr Ober -
ürgermeister Beck , bei . Es wurde einstimmig beschlossen, die

Gesellschaft in den ersten Tagen des Jahres 1898 endgilttg zugründen und schon jetzt die in Frage kommenden Häuser fest
anzukaufen. Das Aktienkapital soll auf 600 000 M . bemessenwerden.

* Kehl , 30 . Dez. Gestern Nachmittag wurden die ersten
Probefahrten mit dem Straßenbahnzuge über die Rhein¬brücke gemacht .

* Ettenheim, 30 . Dez . Vorgestern Mittag, kurz nach 12 Uhr,brach in dem Anwesen des Schindelmachers Georg Schröderin Schweighausen Feuer aus , welches sich im Nu auch aufdas Haus des Küfers Karl Deiß ausdehnte . Ungeachtet raschester ,
angestrengtester Hilfeleistung wurden die beiden Häuser einge¬
äschert / der größte Theil des Mobiliars ist ebenfalls verbrannt .Der beträchtliche Schaden ist zum Glück durch Versicherung ge¬deckt . Die Entstehungsursache des Feuers ist bis jetzt noch nicht
aufgeklärt.

* Freibnrg » 31 . Dez. In der am Montag Abend abgehal¬tenen Generalversammlung der altkatholischen Gemeinde
wurde nach Genehmigung des Voranschlags der Jahresberichterstattet, aus welchem Hervorgeht , daß die Gemeinde im abge¬
laufenen Jahre um 50 Seelen zugenommen hat . Im nächstenJahre begeht die Gemeinde ihre 25jährige Gründungsfeier .

SS Vom Bodensee , 30 . Dez . Der Bürgerausschuß zuUeberlingen hat in seiner gestrigen Sitzung einstimmig
beschlossen, hinsichtlich des dortigen Badhotels einen neuen Pacht¬
vertrag mit dem bisherigen Pächter , Hermann Würth , auf die
Dauer von zehn Jahren in der Weise zu genehmigen, daß der
Pacht von 4 500 M . auf 5 000 M . erhöht wird , mit der Be¬
dingung, daß die Warmbäder in ein separates Gebäude verlegt,ferner sechs weitere Zellen für die Seebäder gebaut werden.
Demzufolge zahlt der Pächter dann weitere 1000 M . , so daßkünftighin 6000 M . Pacht erzielt werden. Ferner beschloß der
Bürgerausschuß aus den Ueberschüfsen der Sparkaffe die Summe
von 4 000 M . für das in Ueberlingen zu errichtende Krieger¬
denkmal zu bewilligen , welches im Jahre >899 enthüllt werden
soll. Am Schluffe des scheidenden Jahres weist die Wasser¬
fläche des Bodensees am Konstanzer Hafenpegel einen Stand
von 2,64 m auf.

Verschiedenes.
f Berlin , 30 . Dez . (Telegr .) Die von dem Petersburger

elektrotechnischen Institute entsandte Exkursion ,unter Leitung des Vertreters des Vorstandes des Petersburger
elektrotechnischen Institutes , Rahwing , traf heute Vormittag inBerlin ein und wurde auf dem Bahnhofe von Karl v . Siemens
empfangen und machte später dem russischen Botschafter ihre Auf¬
wartung , der die Herren äußerst herzlich empfing . Heute und
.morgen findet die Besichtigung der Siemens 'schen Werke statt .Der Aufenthalt ist auf zehn Tage berechnet .

f Berlin , 31 Dez. (Telegr .) Der „Nationalzeitung " zufolgelehnte Professor Robert Koch vorläufig die Einladung der
indischen Regierung ab , abermals nach Indien zukommen, um Menschen - und Viehseuchen zu studiren. Er erklärte,seine Anwesenheit iü D e u ts ch - O st a f r i k a sei noch längereZeit, vielleicht ein Jahr , erforderlich .

-j- Bielefeld , 30 . Dez . Seit sieben Jahren wurde der da¬mals 27jährige Sohn des Ackerbürgers Vobb aus dem benach¬barten Dorfe Schildesche vermißt. Man nahm an , er sei er¬

mordet und die Leiche vergraben worden . Die Nachgra¬bungen haben jetzt zur Auffindung der Leiche geführt , die indem Acker hinter dem Wohnhause einen Meter tief vergraben war .Als Mörder wird der vor fünf Jahren verstorbene Bruderdes Tobten betrachtet, der mit ihm wegen der Erbschaft in Streitlebte. Der Vater wurde als vermuthlicher Mitschuldiger ver¬haftet .
f Köln , 30 . Dez. Der hier verhaftete angebliche Arzt vr .Wolf entpuppte sich , lt . „Frkf . Ztg ", als ein gemeingefähr¬licher Schwindler , der früher längere Zeit in Aachen wohnteund als Unteroffizier im 53 . Infanterieregiment diente . Der

Schwindler heißt in Wirklichkeit Kunderweit . Er wurde bereits
früher in einem Bade zu Burtscheid verhaftet , wo er gleichfalls
sich als Arzt ausgegeben hatte . Es werden ihm zahlreiche Ver¬
brechen gegen ß 218 des Strafgesetzbuches zur Last gelegt . Um¬
fangreiche Erhebungen in den verschiedensten Städten des Rhein-landes dauern fort.

f Wie «, 30 . Dez. In Neunktrchen ist eine Diebsbande
aufgehoben worden, deren Mitglieder lauter Söhne wohlhaben¬der Eltern waren . Vier Wochen lang hatten diese wilden Knaben
große und kleine nächtliche Diebstähle , namentlich an Schau¬fenstern, verübt und den Raub in einer Höhle des Zellerwaldesgeborgen. Die Sache kam heraus , als sie sich bei einer Thei-lung stritten .

f Paris , 30 . Dez. Der Minister der Bauten , Turrel , hatdem Staatsrathe das Aktenmaterial, betreffend den Bau einer
Pariser Stadtbahn , heute Nachmittag vorgelegt. Turrel
gedenkt dem Parlament im Beginne der nächsten Tagung einen
Gesetzentwurf unterbreiten zu können , wodurch die Stadtbahnals gemeinnützig erklärt werden wird.

f Paris » 30 . Dez . (Telegr .) In der Patronenfabrikder Artilleriekaserne zu Mans fand gestern eine Explosionstatt, durch welche drei Unteroffiziere schwer verletzt wurden .

HroßHerzogkiches Koflheater.
S - ielplan .

Sonntag . 2 . Jan . Abth. 6 . 30 . Ab .-Borst. (Mittelpreise) :
„Wilhelm Tell", Schauspiel in 5 Akten von Friedrich Schiller.Anfang -/,7 Uhr.

Dienstag, 4 . Jan . Abth. L . 30 . Ab- .Vorst. (Kleine Preise ) :
„Ha«s Huckebein"

» Schwank in 3 Akten von Oskar Blumen¬
thal und Gustav Kadelburg. Anfang -/,7 Uhr.

Donnerstag, 6 . Jan . Abth. L . 31 . Ab .-Borst. (Große Preise) :
„Der Ring des Nibelungen" , ein Bühnenfestspiel vonRichard Wagner . Zweiter Tag : „ Siegfried " in 3 Aufzügen.Anfang 6 Uhr.

Freitag , 7 . Jan . Abth. 6 . 31 . Ab .-Borst. (Kleine Preise ) :„Die Gräfin", Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Kruse.Anfang - /,7 Uhr.
Samstag , 8 . Jan . Abth . 31 . Ab .-Borst. (Kleine Preise ) :Neu einstudirt : „ Romeo «nd Julia " , Trauerspiel in 5 Aktenvon Shakespeare, übersetzt von W . H . Schlegel. Anfang 7 Uhr.
Sonntag , 9 . Jan . Abth . 6 . 32 . Ab .- Vorst . (Große Preise ) :

„Der Ring des Nibelungen", ein Bühnenfestspiel von RichardWagner . Dritter Tag : „ Götterdämmerung " in einem Vor¬
spiel und 3 Aufzügen. Anfang 6 Uhr .

Zu diesen Vorstellungen findet Vorverkauf der Eintritts¬karten bis längstens 5 Uhr Nachmittags des der betreffendenVorstellung vorhergehenden Tages an Werktagen von 8 bis12 Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags zumKassenpreise zuzüglich 35 Pf . Borverkaufsgebühr für jede Karte
statt . — Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die Kartenund die Borverkaufsgebühr, sowie das Porto für Antwort andie Borverkaufsstelle des Großh. Hoftheaters einzusenden .Die Borverkaufsstelle bleibt am Neujahrstage ge¬schloffen .

Theater in Baden .
Mittwoch, 5 . Jan . 13 . Ab .-Borst. „Maria Stuart " , Trauer¬spiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 6 Uhr.
Der neue Jahrgang der „ Gartenlaube " . Am 1 . Ja¬nuar beginnt ein neuer Jahrgang des verbreitetsten deutschenillustrirten Familienblattes . Die „Gartenlaube" wird auch inunserer Stadt so gern gelesen, daß es für viele gewiß von In¬teresse sein dürfte, zu erfahren, was von Romanen und Novellen,sowie belehrenden Artikeln im Laufe des neuen Jahres darin

erscheinen wird . Aus einem uns vorliegenden Prospekte ersehenwir , daß der neue Jahrgang mit dem neuesten eben vollendetenRoman „Anton 's Erben" von W. Heimburg eröffnet werdenwird . In Anbetracht der großen Beliebtheit , der sich die Ro¬mane dieser berühmten Erzählerin erfreuen, mutz schon dieserAnfang als ein überaus glücklicher und vielversprechender er¬
scheinen . Mit großer Spannung darf man aber auch demneuesten Werke einer anderen Meisterin der Erzählungskunstentgegensehen , das gleichfalls in der „Gartenlaube" erscheine»wird : der größeren Erzählung „Die arme Kleine" von Mariev . Ebner -Eschenbach. In dem neuen Jahrgang wird fernereiner unserer volksthümlichsten und beliebtesten Romanschrift¬steller vertreten sein . Mit dem Roman „Das Schweigen desWaldes " wird Ludwig Ganghofer die Leser in sein eigenstesGebiet, die Welt der Alpen , führen. An anderen Beiträgen , diein Aussicht genommen worden find, heben wir folgende hervor :
„Der Lebensquell" von E . Werner, „Maskirt" von Hans Ar¬nold „Schloß Josephsthal " von Marie Bernhard, „Böse Zungen "
von Ernst Muellenbach , „Ein Sommernachtsttaum" von A.Sewett . Wir müssen diese Zusammenstellung als sehr glücklichbezeichnen und zweifeln nicht, daß das Gebotene den Beifall der
Leser erlangen wird. Als ein weithinwirkendes Organ frei -
müthiger Aufklärung, echter Volksbildung und warmer Vater¬landsliebe , wird die „Gartenlaube" auch fernerhin bestrebt sein ,ihre Leser über die Fortschritte der Wissenschaft und Industrie ,über neue Leistungen der Kunst und wichtige Tagesereignisse zuunterrichten . Es ist ja bekannt, daß hervorragende Gelehrteund bedeutende Fachmänner gern ihre Mitarbeiterschaft in der
„Gartenlaube " bethätigen und ihre Forschungen dadurch zumGemeingut des Volkes machen. Als Familienblatt wird die
„Gartenlaube " sich durch belehrende Artikel und kurze Winke
für die Hauswirthschaft >vid allerlei nützliche Handarbeiten in
bewährter Weise jung unL^ alt nützlich erweisen . Ein reicherinteressanter und künstlerisch, werthvoller Bildcrschmuck soll das
Aeußere des Blattes nach wie vor verschönern . — Wir könnender „Gartenlaube ", dieser altbewährten F - ' /.ndin des deutschenHauses, unter diesen Umständen getr - '

. -*ein „Glück auf zumNeuen Jahre " wünschen / es wird ihr sicher gelingen, die Zu¬neigung der alten Freunde zu bewahren und die Gunst neuer
zu gewinnen.

Verantwortlicher Redakteur : JnliuS Katz in Karlsruhe .



l Thlr.l« Rmt -, t « uldrn S. W
» R» l. , 7 Gulden südd . Llld hollSnd

"
- r «ml. . 1 Krank -- so Pf.

EtnatSpapiere . !Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
Laden 4 Obligat . fl. 100 .5V (inkl . C .p .1/1 . 94u . w .)

, 4 Obl . V. 1886 M . 101 .40 . „ St . L 100 „
„ 3 ' /, . „ 1892 M . 101 .70 „ (inkl .Cch .1/1 .98u .w .) 35.50

Bayern 4 Obligat . fl . 103 .— 4' /, Portugiesen v . 1897 31 .50
3 ' /, Deutsch . Retchsanl . M . 103 .10 4 Rumänter d . 1891 — .—

. 3' /, „ M . 103.10.6 Mexikaner v . 1888 95.10
, 3 „ M . 97 .- 3 ' /, Schweden v . 1880 100 .70

Preußen 3' /, Consols M . 103 .10 5 Chinesen v . 1896 98.30
„ 3 ' j , „ M . 103 .10 Bank Aktien .
„ 3 „ M . 97 .50 3 ' /, Deutsche Retchsb . M . 163 .50

Württ . 3 ' /, Oblig . 95 M . 96 .50 4 Badische Bank Thlr . 121 .—
Oesterr . 4 Goldrente fl . 103 .— 4 Berlin . Handelsges. M . 176 .—4' /, Silberr . fl . 86.10 4 OberrheinischeBank M . 129 .40

86 .10 4 Darmstädter Bank M . — .—
103 .03 4 Deutsche Bank U . M . 209 .10

93 .90 4 Deutsche Bereinsb . M 118 .80
100904 Disk .-Komm .-A. M . 200.20
102 .70 4 Rhein. Kreditbank M . 138 .—

Frankfurter Kurse vom 30 . Dezember 1897.
Eisenbahn-Aktie« . 5 Toscan . Central Fr . 94 .—

4 Hess. Ludw.-Bahn Tülr . - .— 5 Weststc . E .-B . 79 stft. Fr . 101 .10
4' /. Pfälz . Max-Bahn fl. 157 .10 6 South .Pacif .Calif . I . M . 106 .20
4 Mälz . Rordbahn fl . 143 .40 5 Anatol . Etsb . I . Serie M . 94 .—' Gotihardbahn Fr . 151 .70 Obligat , n . Industrie -Aktien .

Schweizer Centralb . Fr . 140.80 3 ' /, Freiburg v . 1888 M . 100 .50
Oest.-Ung . Staatsb . Fr . 283 ' /, 3 Karlsruhe v . 1896 M .
Oest. Südb . (Lomb .) fl 68' /, 3 ' /, Mannheim v . 1895 M.
Eisenbahn-Prioritäten . Ettlinger Spinnerei fl .

Elisabeth steuerfrei M . — .— Karlsruh . Maschtnenf . M
Mähr . Grenzbahn kr . — .— Bad . Zuckers . Wagh. fl

t Lira ^ so Pf«., l Pfd . ^ ra Rml.. i Dollar --
_ ratel — » Rmk. so Pf, ., 1 Mark Banko

4 Rmk. «0 Pfg . . >
I Rmk. »- Pfq .

SWrr .

fl-
Le.

4 ' /. Papterr .
Ungarn 4 Goldrente
Italien 5 Rente
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Csns. 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R . 103 .30
Portugal 3 Ausländ . Lstr . 21 .50
Urgent 5. Jnn .Goldanl . P . 78 .20
» ch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M.

§ (tnkl .C .P .15/1293u .w .
, do . (C . p . 15/1297 u . w . ) 31 .50

Oesterr . Kredit fl . — .
4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 119 .70
4 Dresdener Bank M . 162 .50
4 Nattonal -Bank für

Deutschland M . 152 .80
4 Pfälzische Bank M . 149 .20

4
4
5
5 ,. ..
5 „ Int . 6 . fl.
3 Raab -Oed .-Ebenf . M .
4 " '

94.40
100 .50
126 .— !
192 .20

Oeft Nordwestw
'
?4 M . 114 .60 3 Deutsch . Phönix 20°/, E . 203 .20

Ult . fl . 93 .80 4 Rhein . HyP .Bank Thlr . 172 .80
93.70 5Westeregeln-Alkali-W . 206.20
85 .60 4 Rom Ser . II -VIII Lire 95 .20

fl . 85 — 4Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 101 .50
M . 102 .10 Verzinsliche Loose ,

fl. — .— 4 Badische Prämien Thlr . 144 .50^
Fr . 58 .20 4 Bayrische Präm . Thlr . 159 .50!

fl . 107 .40 3 ' /, Köln-Minden Thlr . 137 .70
M . — .- 4 Mein . Pr .-Pfdb . Thlr . 134 .30
Fr . 77 .60 5 Oldenburger Thlr . 130.50

fl . 116 .Ä1 4 Oesterr . v . 1854 fl . 148 .30
fr . — .— 4 „ v . 1860 fl . 126 .—
fr.

Unverzinsliche Loose p . St . M 4 Preuß. Ctr .-B .-lkr .-G .
Ansbach-Gunzenh. fl . 38 .20 v . 1890 ukb . bis 1900 100 .60' '

fl. 22.40 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .
Thlr . 108 .10 v . 1896 ukb. bis 1906 100 -

Fr . 26 .80 4 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX
und XX Ukb. b . 1905 103 .50

22
322.50s

Rudolf in Silber
„ Salzkgutstfr

Vorarlberger
Jtal .gar .E .-B . kl.
Südbahn steuerst«

dto .
dto .

5Oest .-U . St .-B . 73 -74
3 dto . I .-VIII . Em.
3 Livorn. O . v . u . v . 2 ^ l/,Stuhlw .-Raab-Gr .Thlr . 92 .—

Augsburger
Braunschwetger
Freiburger
Mailänder Fr . 45
Meininger fl
Oesterretcher v . 1864 fl.
Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 342 .70
Schwedische Thlr . 150.—
Ungarische Staats ! . fl . 268 .90

Inländische Pfandbriefe .
4 Frkf . Hyp .-Bk . Ser . XIV

(unkündbar bis 1900)
3 ' /, Franks . Hypoth.-Bank
4 Fkf . Hyp .-Kr.-B .-A . S . 27 102 .60
3 ' /, do . S .29 (unk . b .1906 ) 99 .80
4 Meininger Hypothekenb .

(vom 1 ./1 . 98 a. 3 ' /, °/, 98.—
3 ' /,Metn .H .-B . (unk . 1905 ) 100 80
3 ' / , Metn . HYP .-Bk . (unkdb .

b .1907u . b .Brl . umtschb .) 100 . —
4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .—
4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .

Serie VII - IX —

100 50
99.—

3 ' /,Pr . HyP .-Aktb . S . XXI
und XXII Ukb. v . 1905 100 —

3 ' /, Preuß . Pfandbrtefbank,XVII unk . bis 1905100 —
4 Rhein . Hyp . unk . b . 1902 101 .80
4 Rhein . Hypoth. unkb . bis

1896 resp . 1897 —
3 ' /, do . do . S . 69 bis 74

unkündbar bis 1904 100.—
Wechsel und Sorte «.

Amsterdam fl . 100 168 .70
London Lstr . 1 20 .37
Paris Fr . 100 80.75
Wien fl . 100 169 .60
20 Franken-Stück 16 .13
Dollars in Gold 4.16
Engl . Sovereigns 20 .31
Reichsbank -Diskont 5°/ ,Frankfurter Bank-Diskont 5 ' ,,

Bürgerliche Rechtsstreite .
bainma

J .752 2 . Nr . 24,949. Baden . Der
Hetligenfonds zu Sandweier , Pro¬
zeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt C .
Bender in Baden, klagt gegen den Land-
wirth Kaspar Kratzer von Sandweier ,
z . Z . an unbekannten Orten abwesend ,unter der Behauptung , daß der Be¬
klagte dem Kläger aus Darlehen die
Summe von 238 M . 95 Pf ., nebst 25
Mark verfallenen Zinsen schulde , mit
dem Anträge auf kostenfällige Berur -
theilung des Beklagten durch vorläufig
vollstreckbares Urtheil zur Zahlung von
238 M . 25 Pf . und 25 M . nebst 5 " /,
Zinsen seit 22 . September 1896 . Der
Kläger ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht zu Baden
auf

Freitag den 11 . Februar 1«98,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Baden, den 14. Dezember 1897 .
Lutz,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
VermSaeusablouderuage».

J -804. Nr . 15,116. Karlsruhe . Die
Ehefrau des Hirschwirths Josef Ganz ,Anna , geborne Mall zu Durmersheim ,vertreten durch Rechtsanw . Armbruster,
klagt gegen ihren genannten Ehemann
Mt dem Anträge, sie für berechtigt zuerklären, ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,Ltvtlkammer IV, ist bestimmt auf

Montag den 14. Februar 1898,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 29. Dezember 1897 .
Gertchtsschreiberet

des Großh . bad . Landgerichts.
Hanser , Rechtspr.
Zwangsvollstreckung .

J .739 . Weinheim .

Liegenschafts- Berstei-
gerung.

In Folge richterlicher
Verfügung wird Sams -

- ^ tag den29 .Januar1898 ,
Vormittags ' /,10 Uhr , im Rathhaus
zu Großsachsen die nachbeschrtebene Lie¬

des Franz Dalltnger ,
agners in Großsachsen , öffentlich zu

Etgenthum versteigert. Der endgtltige
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs-
Preis erreicht wird . Die übrigen Ber¬
steigerungsbedingungen können beim
Unterzeichneten eingesehen werden.

Beschreibung
der zu versteigernden Liegenschaft :

Anschlag Mark
Lagerbuch Nr . 463 .
13 » 34 qm Hofraithe im

Ortsetter . Auf der Hofraithe
steht ein anderthalbstöckiges
Wohnhaus mit Fabrikgebäude,
gewölbtemKeller und zweistöcki¬
gem Stirgenhaus , sowie anae-
bauter einstöckiger Schmiede¬
werkstätte . 6000

Gleichzeitig kommen zur Ber-
strigerungfolgende zumBetriebe
des Wagnergewerbes bestimmte
Maschinen:

» . eine Gattersäge mU Ein¬
richtung . 500

d . eine Dampfmaschine mit
Transmission . 1500

Weinhetm, den 16 . Dezember 1897 .
Der Bollstreckungsbeamte:

H . Schmiot ,
Notariatsverwalter .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Berscholleubeitsoerfahreu .

J722 .2 . Nr . 11M3 . Schönaui . W.
Vorbescheid .

Gegen den seit ca. 12 Jahren an un¬
bekannten Orten abwesenden , am 18.
März 1840 zu Ehrsberg geborenen, zu¬
letzt daselbst wohnhaft gewesenen Land-
wirth Josef Simon wird auf Antrag
der muthmaßltchen Erben das Berschol -
lenheitsverfahren eingeleitet .

Der Vermißte und alle Diejenigen,
mißten Auskunft geben können , werden
hiermit aufgrfordert, binnen Jahres -

welche über Leben oder Tod des Ber -
frist hiervon dem hiesigen Amtsgericht
Mittheilung zu machen .

Schönau i. W ., 21 . Dezember 1897 .
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts.

Wagenmann .
I 721 .2 . Nr . 10,955 . Schönaui . W.

Endbescheid .
Nachdem Dominik Ztmmermann

von Wembach der diesseitigen Auffor¬
derung vom 20 . Oktober 1896 , Nr . 9228 ,
keine Folge geleistet hat, wird derselbe
hiermit für verschollen erklärt.

Schönau i. W -, 18 . Dezember 1897 .
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .

Wagenmann .
Erbeiuweisung .

I 700 .3 . Nr . 18,468 . Freiburg .
Die Gr . Generalstaatskasse hat unterm
15 . d . Mts . um Einsetzung des Staates
in Besitz und Gewähr des leb . Nach¬
lasses der Kaufmann Franz Anton
Schmitt Witwe, Albertine, geborenen
Willmann von hier , gestorben am 31 .
Oktober 1896 zu Fiume (Oesterreich )
nachgesucht .

Diesem Begehren wird entsprochen ,wenn nicht binnen 3 Wochen Ein¬
sprache dagegen erhoben wird.

Freiburg , 17. Dezember 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schenk .
vondrlsregikrreintrSge.

J .760. Nr . 55,170. Pforzheim .
Zum Handelsregister wurde heute ein¬
getragen:

a . Zum Firmenregister :
1 Band III , O .Z . 577 : Firma Louis

Reiß hier. Inhaber ist Kaufmann Louis
Reiß, wohnhaft hier.

2 . Band III , O .Z . 578 : FirmaWilliam Posner , wohnhaft hier. Nach
dessen Ehevertrag mit Erna , geb . Fischl
von Pilsen , <1. S . Pforzheim , den 21 .
November 1896, ist die eheliche Güter¬
gemeinschaft auf einen beiderseitigen
Einwurf von je 50 Mark beschränkt .
Dem Kaufmann Rudolf Posner , wohn¬
haft hier, ist Prokura ertheilt.

3 . Zu Band I , O .Z 715 (Firma
Georg Gengenbach in Dillstein) : Ehe-
Vertrag des Inhabers HolzhändlerGeorg
Gengenbach in Dill - Weißenstein mit
Anna , geb . Hagmaher von Neuenbürg,
<1 . ck Pforzheim, den 10 . Dezember 1897 ,
wonach die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen beiderseitigen Einwurf von
je 50 Mark beschränkt ist.

b . Zum Gesellschaftsregister :
Band II , O .Z . 925 (Firma Reiß u.

Posner hier) : Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst und die Firma erloschen .

Pforzheim , den 24 . Dezember 1897 .
Gr . Amtsgericht II . vr . Glock.

J .786. Durlach . In das Handels¬
register wurde eingetragen:
I . In das Gesellschaftsregister :

Unter O .Z . 118 , Firma S . Drei¬
fuß L Sohn in Königsbach :

Gesellschafter sind : Kaufmann Selig
mann Dreifuß und Kaufmann Jakob
Dreifuß, beide in Königsbach wohnhaft.
Ein jeder derselben ist gleichberechtigter
Gesellschafter und für sich allein zur
Zeichnung der Firma befugt.Der Gesellschafter Seligmann Drei¬
fuß ist verheirathet mit Fanny , geborne
Jost , ohne Errichtung eines Ehever¬
trags . Der Gesellschafter Jakob Drei¬
fuß ist unverehelicht.

II . In das Firmenregister :
UnterOZ 257, Firma Eisenwerk

Söllingen , Richard Schwtckert in
Söllingen :

Inhaber : Fabrikant RichardSchwickert
in Freiburg , verheirathet mit Elise
Marie Michel von Schandau a. d . Elbe.
Nach Art . I des zu Pforzheim am 2.
Oktober 1884 abgeschloffenen Ehever¬
trags ist die Gütergemeinschaft auf den
beiderseitigen Einwurf von je 50 Mark
beschränkt .

Dem Herrn Christian Müller in Söl¬
lingen ist Prokura ertheilt.

2 . Unter O .Z . 178, zur Firma Fried .
Baris fr . in Durlach : Inhaber Os¬
kar Gorenflo, ledig und volljährig, in
Durlach wohnhaft.

3 . Unter O .Z . 258, Firma Gust . Ad.
Eiermann in Durlach : Inhaber Kauf¬
mann Gustav Adolf Eiermann in Dur¬
lach, verheirathet mit Marie , geborene
Hoffmann von Boxberg, ohne Errich¬
tung eines Ehevertrags .

4. Zu O .Z . 178, zur Firma Fried

BariS jr . in Turlach : Der Inhaber
der Firma , Kaufmann Oskar Hermann
Gorenflo, hat sich am 25 . v . M . mit
Rosa Hornung aus Friedrichsthal ver¬
ehelicht . Nach Art . I des unterm 22 .
v . M . dahier errichteten Ehevertrags ist
die Gütergemeinschaft auf den beider¬
seitigen Einwurf von je 50 Mark be¬
schränkt .

5 . Zu O .Z . 253 , zur Firma Ferd
Böhr er in Duriach : Die Firma ist
erloschen .

Durlach, den 27 . Dezember 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bechtold .
J :695 . Nr . 61,762. Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
Zu O .Z . 59 Ges .-Reg . Band VIII in
Fortsetzung von O .Z . 216 Ges .-Reg.
Band VII , Firma „Badische Aktien¬
gesellschaft für Rheinschiffahrt
und Seetransport " in Mannheim
mit Zweigniederlassung in Antwerpen.
Martin Richard Pohl in Mannheim ist
als Prokurist bestellt und berechtigt , die
Firma der Gesellschaft in Gemeinschaft
mit einem anderen Zeichnungsberech¬
tigten zu zeichnen .

Mannheim , 22 : Dezember 1897 .
Großh . Amtsgericht 3 .

Mtttermaier .
J '779 . Nr . 62,629. Mannheim .

ZumHandelsregister wurde eingetragen:
Zu O Z . 60 Ges .Reg . Band VIII in

Fortsetzung von O .Z . 48 Ges .Reg. Band
VIII , Firma Rheinische Kredit¬
bank in Mannheim mit Zweignieder¬
lassungen in Freiburg , Heidelberg ,
Karlsruhe , Konstanz und Baden -Baden :

Die durch die außerordentliche Gene¬
ralversammlung vom 15. Novbr . 1897
beschlosseneErhöhung des Grundkapitals
um 2,100,000 Mk. — zwei Millionen
etnhunderttausend Mark — durch Aus¬
gabe weiterer 1750 Stück auf Inhaber
lautender Aktien im Nennwerthe von
1200 M . hat stattgefunden. Das voll
einbezahlte Aktienkapital beträgt nun¬
mehr 20,100,000 M . — zwanzig Mil¬
lionen einhunderttausend Mark.

Mannheim, 28 . Dezember 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mtttermaier .
J -780 . Nr . 62,692. Mannheim .

Auf Grund des Reichsgesetzes vom 30 .
März 1888 , betreffend die Löschung nicht
mehr bestehender Firmen und Prokuren ,
sind in dem diesseitigen Handelsregister
folgende Firmen gelöscht worden:

Ftrm .Reg . Bd . II O .Z 664 Firma
I . Lehlbach in Mannheim.

Firm .Reg . Bd . IV O .Z . 42 Firma
D . Wagner in Mannheim.

Mannheim, 28 . Dezember 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mtttermaier .
J .776 . Konstanz . In das dies¬

seitige Handelsregister wurde einge¬
tragen :

-I . In das Firmenregister :
1 . Zu O .Z . 444, zur Firma : „Wilh .

Zahn in Konstanz " . Die Firma ist
erloschen .

2 . Zu O .Z 464, zur Firma : „Karl
Henning in Konstanz " . Dem Kauf¬
mann Josef Schleier hier wurde Pro¬
kura ertheilt.

3 . Zu O .Z . 55, zur Firma : „Jos .
Zeller in Konstanz " . Die Firma ist
erloschen .

4 . Zu O .Z . 235 , zur Firma : „Eduard
Loh rer in Konstanz " , a . Ehevertrag
zwischen Kaufmann Eduard Lohrer und
Creszentia , geb . Brücker in Rickenbach,
Bezirksamts Ueberlingen, vi . <1. Kon¬
stanz , den 28 . Juli 1897 , wonach in
K 1 bestimmt wurde : Jeder der künf¬
tigen Ehegatten wirst von seinem Ein¬
bringen den Betrag von 50 Mark zur
Gütergemeinschaft ein , alles übrige,
jetzige und künftige Beibringen derselben
mit den darauf haftenden Schulden wird
von der Gemeinschaft ausgeschlossen und
verliegenschaftet . b . Der Ehefrau des
Kaufmanns Lohrer, Creszentia Lohrer,wurde Prokura ertheilt.

5. Zu O .Z . 207 , zur Firma : „Eugen
Weltin in Konstanz " . Die dem Kauf¬
mann Fritz Rothenhäusler ertheilte
Prokura ist erloschen .

6 . Zu O .Z . 454, zur Firma : „Hä -
berle u . Buck in Konstanz " . Die dem l
Kaufmann Otto Schefold in Konstanz
ertheilte Kollekttvprokura ist erloschen . .

7 . Zu O .Z . 128 , zur Firma : „I . S .
Druck «nt « erlog der » . Brnnn ' fchin Hofinchhrnckeret st» « nülleuhe.

Schaffner u . Cie . in Konstanz " . Die
Firma ist mit Wirkung vom 1 . Dezem¬
ber 1897 erloschen - ebenso die dem Kauf¬
mann Eugen Schaffner ertheilte Pro¬
kura .

8 Unter O .Z . 478 , Firma und Nie¬
derlassungsort : „Karl Farrenkopf in
Konstanz " . Inhaber : Karl Farrenkopf,
verheiratheter Kaufmann in Konstanz ,
verheirathet ohne Ehevertrag .
S . In das Gesellschaftsregister :

Zu O .Z . 125, zur Firma : „Gebrü¬
der Schwarz , in Konstanz " . Ehever¬
trag zwischenKaufmannHeinrichSchwarzund Frieda , geb . Levi in Konstanz , vom
2 . September 1897 , wonach folgendes
bestimmt wurde : Die Brautleute wäh¬
len als Norm zur Beurtheilung ihrer
künftigen ehelichen Güterrechtsverhält¬
nisse das Geding der Errungenschafts¬
gemeinschaft in der Art , daß jeder Thetl
den Betrag von 100 M . in die Gemein-
schaft einwirft , während alles übrige,
gegenwärtige und zukünftige , liegende
und fahrende , aktive und passive Ver¬
mögen der beiden Brautleute von der
Gemeinschaft ausgeschlossen wird.

Konstanz , den 28 . Dezember 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Böhler .
J -785 . Nr . 10,924 . Metzkirch . Zu

O .Z . 130 des Firmenregisters ist ein¬
getragen worden:

Firma „Robert Hotz " in Stetten
a . k. M Inhaber der Firma ist Kauf¬
mann Robert Hotz von Stetten . Der¬
selbe ist verheirathet mit Anna Maria ,
geb . Rebholz von Nusplingen . In § 1
des am 16 . November 1897 zu Stetten
a . k . M . errichteten Ehevertrags ist be¬
stimmt , daß jeder Theil den Betrag von
50 Mk. in die Gemeinschaft einwirft,
während alles übrige Vermögen, das
aktive und passive, gegenwähtige und
zukünftige , bewegliche und unbewegliche ,von der Gemeinschaft ausgeschlossen und
von dem beibringenden Theil als ver-
liegenschaftetes Sondereigenthum Vor¬
behalten wird.

Meßkirch , den 21 . Dezember 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Waag .
J .637 . Nr . 20,106 . Billin gen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
eingetragen:

Zu O Z - 352 Mathias Haas in
St . Georgen . Der Inhaber der Fir¬
ma ist Christof Haas , Kaufmann in St
Georgen, welcher das Geschäft von sei¬
nem Vater , Mathias Haas , käuflich er¬
worben hat . Derselbe ist verheirathet
seit 18 . November1897 mit Mina Ulmer
von Ettenheim. Nach dem Ehevertrag
vom 16 . November 1897 wirft jeder
Ehethetl 50 Mark in die Gemeinschaft
ein , während alles gegenwärtige und
zukünftige , liegende und fahrende Ver¬
mögen sammt den darauf haftenden
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen und für ersatzpflichtig erklärt
wird, gemäß L .R .SS . 1500 —1504a.

Billingen, den 15 . Dezember 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . Bernauer .
J -758 . Nr . 14,771 . Waldkirch .

Unter O Z . 41 des Gesellschaftsregtsters
wurde eingetragen:

„Kuranstalt Glotterbad Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung in Ober¬
glotterthal ."

Gesellschaftsvertrag vom 24 . Novem¬
ber 1897 . Gegenstand des Unterneh¬
mens ist Erwerb und Weiterführung
der Kuranstalt Glotterbad , sowie der
Betrieb aller damit in Verbindung
stehenden Geschäfte .

Das Stammkapital beträgt 160/100
Mark . Die Einlage des Gesellschafters
Dietrich Hermann Glade , Kaufmannsin Bombay, mit 60-000 Mark wird in
der Weise geleistet, daß er die von ihm
aus der Ehlers 'schen Konkursmasse an¬
gekaufte Kuranstalt Glotterbad mit dem
gesammten dazu gehörigen Grundbesitz ,
Inventar und Mobiliar mit allen daran
hastenden Rechten und ausstehenden
Forderungen und mit allem sonstigen
Zugehör für 160,000 Mark an die Ge¬
sellschaft überträgt , wogegen die Gesell¬
schaft ihn von allen auf diesem Unter¬
nehmen ruhenden Verbindlichkeiten a<!
M . 100,000 srei macht .

Zum Geschäftsführerist AugustBayer ,
Adlerwirth in Waldkirch , ernannt . Der¬
selbe zeichnet die Firma dadurch, daß

er derselben geschrieben oder in Stem¬
pelabdruck seine Namensunterschrift bet-
fügt.

Nr . 13,100. Zu O .Z . 54 des Fir¬
menregisters : Firma „Leo Emler in
Oberwinden" betr ., wurde eingetragen:Die Firma ist erloschen .

Nr 14,772. Unter Ord .Z 134 des
Firmenregisters wurde eingetragen:

Hermann Emler in Oberwinben.
Inhaber : Hermann Emler , Kaufmann

in Oberwinden . Ehevertrag mit Emma,geborne Nopper, vom 26. August 1895,wonach zur Gemeinschaft jedes der
Brautleute einhundert Mark einwirft,alles übrige beiderseitige , jetzige und
zukünftige Liegenschafts - und Fahrniß -
vermögen von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen wird.

Waldkirch , den 28 . Dezember 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Uxnau .
J :718 . Nr . 13,726 . Kenzingen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Zu O .Z 228 Adolf Lichtenberger ,Inhaber der Firma Adolf Lichten¬
der ger in Endingen . hat sich am 25 .November 1897 mit Emilie Ernst von
Bahlingen wieder verheirathet . In¬
haltlich des am 22 . November d . I .
abgeschlossenen Ehevertrags setzen die
Brautleute als Norm für ihre ehegüter¬
rechtlichen Verhältnisse die Gemeinschaftin Errungenschaftsweise — L .R .S . 1498— fest.

Kenzingen , den 21 . Dezember 1897 .
Großh . Amtsgericht,vr . Schuberg .

Strafrechtspflege .
Laiwua .

J .770 .2 . Offenburg . Der am
5 . Mai 1876 in Tübingen geborene

Rupert Liebold ,
zuletzt wohnhaft in Lahr , und der am
12 . November 1876 zu Bremen ge¬borene
Gerhardt Otto Mühlen st ad t,Zimmermann , zuletzt in Oppenau wohn¬
haft, werden beschuldigt , als Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnißdas Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets ausgehal¬ten zu haben,

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Dieselben werden aus
Mittwoch den 23 . Februar 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Offenburg zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von den Civtl-
vorsttzenden der Ersatzkommisstonen zu
Tübingen bezw . Bremen über die der
Anklage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärungen verurtheiltwerden.

Offenburg , den 28 . Dezember 1897 .
Großh . Staatsanwalt :

Kärcher .
J .744 .2 . Nr . 16,447 . D u r l a ch >Der am 10 . Januar 1867 in Wein¬

garten geborene, zuletzt daselbst wohn¬
haft gewesene Friedrich Kaufmannund der am 24 . Januar 1866 in Dur¬
lach geborene, zuletzt daselbst wohnhaft
gewesene Schleifer Karl Friedrich Gustav
Jung , deren Aufenthalt unbekannt
ist und welchen zur Last gelegt wird,
daß sie als beurlaubte Wehrmänner I .
Aufgebots ohne Erlaubniß ausgewan¬dert seien,

Uebertretung des S 360 Ziffer 3
des St G .B .

werden auf Anordnung des Großh.
Amtsgerichts hterselbst auf
Donnerstag den 17 . Februar 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht Dur¬
lach zur Hauptverhandlung geladen .Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der vom Kgl .
Bezirkskommando nach § 472 St .P .O -
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Durlach, den 27 . Dezember 1897 .
Frank ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
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